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Objekt: Galba

Museum: Münzkabinett
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10117 Berlin
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Sammlung: Antike, Römische Kaiserzeit

Inventarnummer: 18215159

Beschreibung
Die Attribute der Libertas, pileus und vindicta, sind der Zeremonie der Sklavenfreilassung
entnommen. In der Kaiserzeit ist die Libertas oft als Zeichen des Endes der tyrannischen
Herrschaft des Vorgängers zu deuten. In der Münzprägung Galbas spielt sie eine besonders
wichtige Rolle betont sie doch die Befreiung des römischen Volkes von der
Schreckensherrschaft des Nero durch Galba. Der Zusatz R XL auf der Rückseite muss wohl
zu remissa quadragesima aufgelöst werden und bezieht sich auf die Steuererlässe des Galba
für die Provinzen. Deshalb erscheint er eigentlich ausschließlich auf Münzen des Galba, die
in Gallien und Spanien geprägt wurden, was zu Spekulationen über den Prägeort dieser
Sesterzen führte.
Vorderseite: Drapierte Büste des Galba mit Lorbeerkranz in der Rückenansicht nach r.
Rückseite: Libertas steht nach l. Sie hält in ihrer r. vorgestreckten Hand eine
Freigelassenenkappe (pileus) und in ihrer l. Hand einen Stab (vindicta). Beiderseits S - C.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 26.29 g; Durchmesser: 36 mm;

Stempelstellung: 6 h

Ereignisse

Hergestellt wann 68 n. Chr.
wer
wo Rom

Beauftragt wann
wer Lucius Livius Ocella Servius Sulpicius Galba (-0003-69)
wo
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Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Lucius Livius Ocella Servius Sulpicius Galba (-0003-69)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Italien

Schlagworte
• Antike
• Bronze
• Herrscher
• Historisches Ereignis
• Münze
• Personifikation
• Porträt
• Römische Kaiserzeit
• Sesterz
• Spitzenstücke und Hauptwerke

Literatur
• Friedländer - von Sallet Nr. 995 (dieses Stück)..
• RIC I² Nr. 440 (datiert ca. November 68 n. Chr.).
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